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Amts ' und Intelligenz -Blatt
für die Oberamröbczirke

Nagold , Freudenlladt und Horb.
4 .̂ Dienstag, den Z3. Juni 1847.

i ML

Qberamtsgencht Nagold.
Nagold . ,

Schulden - Liquidationen.
In den nachgenannten Gantsachen ist
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Oberamtspflcge Nagold.
Nagold.

Ttener -Abrecknung betreffend.
Die Gemeindepfleger und Steuer -Ein-

bringer , welche für das Etats - Jahr
18 ^°/„ mit der Unterzeichneten Stelle
noch nicht abgerechnet haben , werden
erinnert , noch vor Ablauf dieses Mo¬
nats darauf Bedacht zu nehmen , wobei
bemerkt wird , daß der Unterzeichnete
im Laufe dieses SommerS Montags
nicht zu Haufe anzutreffen ist.

Den 14 . Juni 1847.
Oberamtspflege.

Roller.

Weitenburg,
Oberamts Horb.

Mühlen -Verpachtung.
Die gutsherrschaftliche Getreidemühle

am Neckar , genannt Neu-
mühle , mit 4 Mahl -Gangen

1 Gerbgang , womit eme
Säg - und Oelmühlc , Hanfreibe u . Gips¬
stampfe verbunden ist , soll hoher An¬
ordnung gemäß von Georg « 1848 an
wieder auf 9 Jahre öffentlich verpacktet
werden.

Zur dießfälligen Verhandlung , welche
Donnerstag den 1. Juli d. I .,

Morgens 8 Uhr,
dahier vorgenommcn wird , werden Lieb¬
haber mit der Aufforderung Ungeladen,
sich mit legalen Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen zu versehen.

Den 8. Juni 1847.
Freih. v.  Raßlersches  Rentamt.

M a j e r.
Nagold.

Haus - und Güter Verkauf
Der Unterzeichnete ist beauftragt , dem

Georg Schneider,  Bäcker von
hier , im Erekutionswege zu ver-

E -W . kaufen:
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus auf

dem Markt mit eingerichteter Bä¬
ckerei, wie auch einer besondern
einbarnigen Scheuer und deßglei-
chen ein Heuhaus.

Wiesen:
1Viertel  7 Ruthen im Röthenbach,

A e ck e r:
3 /̂2  Viertel in Lftlach,
2 '/2 Viertel am Eisberg,
V2 Viertel im Sulzer -Oeschle,
3 Viertel 1 /̂z Ruthen auf dem

Schroffen,
I V, Viertel in der Kehrhalde,
1 Morgen im Sicher - Oeschle, jObige Realitäten kommen !

Montag den 21 . Juni , >
Nachmittags 1 Uhr , i

auf hiesigem Rathhaus in öffentlichen i

Aufstreich, wozu die Liebhaber eingela - j
den werden . Den 22 . Mai 1847 . >

Schwanenwirth Günther,!
Stadtrath . >

Altenstaig Stadt.
Liegenschafts - Verkauf.

Aus der' Gantmasse des ff Michael
^ ^ Wurster , Bä-

ckerS, ist folgende
Liegenschaft zum

' Verkauf ausge-
seht:

Gebäude:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

Wohnhaus nebst 1 Ruthen Kü¬
chengarten bei demselben , mitten
in der Stadt , zwischen der Straße
und der AUmand , angeschlagen
zu . 800 fl.,

einem Bodenbarn an einer
großen Scheuer am Mühl¬
bach, zwischen diesem Bach
und Jakob L u z, Bäcker,
angeschlagen zu . . . 75 fl.,

Ackerfeld:
26 Ruthe » Nro . 245 im

Helle zwischen Schlosser
Stiehl  und Sattler
Schittler,  Anschlag . 44 fl.,

Wiesen,
auf Egenhauser Markung:

I Morgen 2 V2 Viertel 2^
Ruthen im Hochholz, zwi¬
schen Michael Traub  und
Mick Fried . Schneider
von Egenhausen , ange¬
schlagen zu . . . . 200 ff,

Wiesen,
auf Ueberberger Markung:

> Morgen I Viertel 21 Ru¬
then neu Meß in der Huth
zwischen Johann Georg
Bäuerle  und dem Fuß¬
weg, angeschlagen zu . 150 ff

Das Haus ist zu einer Bäckerei ein¬
gerichtet und ganz günstig gelegen.

Die Verkaufs -Verhandlung findet am
Mittwoch dem 30 . Juni d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause statt , und
werden die Bedingungen billig gestellt,
indem nur ein Viertel baar und die
weiteren drei Viertel in drei verzins¬
lichen Jahreszielern je an Martini
>847 , 1848 und 1849 bezahlt werden
müssen.

Auswärtige unbekannte Kaufsliebha¬
ber haben sich mit obrigkeitlichen Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugnissen aus¬
zuweisen.

Den 29 . Mai 1847.
Für den Stadtrath:

der Vorstand Speidel.

K u p p i n g e n,
Oberamts Herrenberg.
Eiche - Verkauf.

Am Donnerstag dem 17. Juni,
Morgens 9 Uhr,

wird in dem hiesigen Ge¬
meindewald eine sehr schöne

Eiche im öffentlichen Aufstreich gegen
baare Bezahlung verkauft , welche sich
vorzüglich zu einem Wellbaum rc. eig¬
nen dürste , sie ist 30 Schuh lang und
hat im mittleren Durchmesser 4 Schuh.

Die Liebhaber hiezu wollen sich um
gedachte Zeit im hiesigen Gemeinde-
Wald beim Königsweg , unweit der

!von Herrenberg nach Nagold führenden
Staatsstraße , einfinden.

Den 8 . Juni 1847.
Für den Gemeinderath:

Schultheiß Beck.

Gültlingen,
Oberamts Nagold.

Holzverkauf.
Nächsten Freitag den 18. dieses Mts .,

Morgens 9 Ubr,
werden in dem hiesigen Ge¬
meinde - Wald Woograin

50 Stücke schone und gesunde
Werk - Eichen

nebst circa 4 Klafter eichenem Küfer¬
bolz im öffentlichen Aufstreich gegen
baare Bezahlung verkauft.

Die Liebhaber wollen sich an besag¬
tem Tag und Stunde daselbst einfinden.

Den 11. Juni 1847.
Schultheiß Widmann.

Enztbal,
Oberamtsgerichts Nagold.

Holz - und Wald - Verkauf.
Die Erben des verstorbenen Friede-

rich Wurster  beabsichtigen unter wai¬
sengerichtlicher Leitung

am Samstag dem 19. Juni d. I -,
Morgens 9 Uhr,

auf diesigem Natbszimmer,
circa 100 Stämme Langholz und
15 Klötze, auch
10 Klafter Kohlholz

zu verkaufen.
Sodann werden aus dieser Masse,

am nämlichen Tag und Stunde , circa
36 Morgen Waldungen , auf Götrel-

finger Markung,
aus welchen obiges Holz erzeugt kst,
zum Verkauf gebracht.

Auswärtige Käufer haben sich mit amt¬
lich beglaubigten Zeugnissen zu versehen;
Kaufs - Liebhaber werden höflich cingr-
laden.

Den 24 . Mai 1847.
Für das Waisengericht:
Schultheiß Erhard.
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Dorf Altenstaig , >
Oberamts Nagold. >

Holzverkauf . ^
Die hiesige Gemeinde ist gesonnen,,

am >
Samstag dem 19. Juni,

Nachmittags1 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause FZ ,

etwa 130—140 Stämme
Langholz, vom
wäns, welches sich aber auch zu
Sägholz vorzüglich eignet,

im öffentlichen Aufstreich an den Meist¬
bietenden zu verkaufen, wozu die Lieb¬
haber höflich eingeladen werden.

Das Holz liegt im Gemeindewald Enz-
wald und ist sebr leicht abzusühren.

Die Herren Ortsvorsteher werden er¬
sucht, dieß in ihren Gemeinden gefäl¬
ligst bekannt machen zu lassen.

Den 8. Juni 1847.
Schultbeißenamt.

Theurer.
Grömback,

Gerichtsbezirks Freudenstadr.
Haus - und Liegenschafts - Ver¬

kauf.
Auf Abflcrben dcS Christian Her,

Schmitmeist-rö
dahrer, wird dez-
sen sämmtlicke

" Liegenschaft, be¬
stehend in:

1) einem zweistöckigen Wohnhause mit
Scheuer, Stallung und Schmid-
werkstätte;

2) einem Nebengebäude mit Schopf
und Keller,

3) Viertel 10 Ruthen Gras- ,
Baum- und Küche-Garten bei dem
Hause;

4) 2 Morgen Wiesen;
5) 9 Morgen 2 Viertel Ackerfeld;
6) 3K Morgen 1 Viertel Tannenwald;
7) 14 Morgen 2,2 Viertel Brand¬

feld, größtentheils aber mit jungen
Waldungen angewachsen,
am Donnerstag dem 24. und

Mittwoch dem 30. Juni d. I . ,
je Nachmittags2 Uhr,

auf hiesigem RathSzimmer zum öffent¬
lichen Verkauf gebracht werden, wozu
mau Liebhaber mit dem Bemerken ein¬
ladet, daß die hier unbekannten Stei¬
gerer sich mit beglaubigten Vermögens-
Zeugnissen auSzuweisen haben.

Um öffentliche Bekanntmachungen
«erden die wohllöblichen Ortövorstände
hiemit ersucht.

Len 28. Mai 1847.
AuS Auftrag:

Schultheiß Seeger.

Oberschwa ndorf,
OberamtSgerichls Nagold.

Liegenschafts - Verkauf.
In Folge des gegen Johannes Walz,

Zeugmacher dahier, . ausgesprochenen
Ganterkennmiffes
wird dessen Ge-
sammkliegenschaft

im Wege des Auf¬
streichs zum Verkauf gebracht, und
werden die Liebhaber hiemit cingeladen,

am Montag dem 5. Juli d. I,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rathhause dahier sich einfin¬
den zu wollen.

Auswärtige Käufer haben sich mit
Prädikats- und Vermögens-Zeugnissen
zu versehen.

Die Liegenschaft besteht in:
1) einem zweistöckigen Wohnhause mit

Scheuer und Stallung;
Wiesen:

2) 1 Viertel 2 /̂, Rüchen im Roth;
Aecker:

3) 1^2 Viertel 9 Ruthen auf dem
Kiüberg; §

4) 1 Viertel vor dem Sohl. !
Die Herren Orrsvorsteher werten um!

gefällige Bekanntmachung gebeten.
Den 12. Juni 1847.

Güterpfleger:
Gemeinderath Bürkle.

V<It. Schultheiß Walz.

!

Altenstaig Stadt.
Dreher Handwerkszeug zn

verkaufen.
Dreher Samuel Wursters  Wittwe

ist gesonnen, idren sämmtlichen Dreher-
Handwerkszeug, bestellend aus:

drei Drehcbänken und dem dazu ge-
börigen Werkzeug,

zu verkaufen.
Die Liebhaber werden emgeladen, sich

am 24. Juni,
Morgens 8 Uvr,

daselbst einzufiiiden.
Den 5. Juni 1847.

Samuel Wursters  Wllkwc.
Bö sin gen,

Oberamts Nagold.
Wirthfchafts - und (Hüter-

Verpachtung.
Der Unterzeichnete hat sich besonderer

Verhältnisse wegen fest
entschlossen, seine

Wirthschaft zum Rap-
_ pen auf drei oder meh¬

rere Jahre zu verpachten, wozu er die
Liebhaber auf

Donnerstag den 24. Juni,
als am Johanni - Feiertag,

hiezu höflichst einladet.

Das Anwesen wird entweder im Gan¬
zen oder nur die Wirthschaft allein,
je nachdem sich Liebhaber zeigen, und
mit mir überei» kommen, verpacktet.

Daß die Wirthschaft in gutem Stande
steht, kann versichert werden, und ein
tüchtiger Mann würde gewiß sein gu¬
tes Auskommen finden,' da die Güter,
welche Jedem hier bekannt sind, in gu¬
tem Stande erhalten sind und in der
beste» Lage liegen; auch die Wirth¬
schaft selbst, welche seit jeher bekannt
und berühmt ist, würde, wenn ein recht¬
licher Mann hinkommt, den Zulauf
behalten.

Die Bedingungen werden vor der
Verhandlung den Liebhabern eröffnet
und' können sie sich am obigen Tage
bei Unterzeichnetem einfinden.

Den 14. Juni 1847.
Rappenwirih Rentschler.

Nagold.
^ (Hüter Erntewein ist bil-

zn haben bei
iv. W . B ischer.

Hai t er ba ch.
Dürrer Klee.

Nächsten Sonntag Mittag wird in
der Sonne dahier der Ertrag von drei
Viertel ewigem Klee verkauft.

Nagold.
Verein zur Fürsorge für ver¬

wahrloste Kinder.
Es ist in der letzten Zeit eine nicht

geringe Zahl von Kindern, welche zn
besserer Erziehung in christlichen Fami¬
lien unlergcbracht werden sollten, an-
gemeltet worden. Zunächst fehlt es noch
an der Kenntniß solcher Familien, und
eS ergeht daher die dringende Bitte an
alle Mitglieder unseres Vereins und
an alle Menschenfreunde unseres Be¬
zirks, dem Unterzeichneten möglichst viele
rechtschaffene Familien zu bezeichnen,
welche bereit wären, gegen das gewöhn¬
liche Kost- und Kleitcrgeld, und weil
dieses freilich in dieser Zeit nicht vol¬
len Ersatz gibt, um GoneS willen ein
solches Kmd aufzunebmen, und denen
man cs in leiblicher und geistlicher Hin¬
sicht mit vollem Vertrauen übergeben
könnte. Wir sind überzeugt, daß an
solchen Familien bei uns noch kein Man¬
gel ist und bitten nur um Aufmunte¬
rung dazu und möglichst baldige An¬
zeige der sich bereit erklärenden Personen.

Der Vereinsvorstand:
^ Dekan Stockmayer.
l Nagold.

Reines Alpenschmalz empfiehlt
I Albert Gayler.



Alrcnstaig Stadt.
Anfrage.

Uns steht nächster Lage für zwei Mit¬
glieder , Müller Faist und Seeger,
eine neue Stadtrathswahl bevor . Wir
und sehr begierig , ob dieselben dem in
öffentlichen Blättern allenthalben ge¬
wünschten Prinzip huldigen werten oder
nicht!

Nagold,
Klavier feil.

Kn älteres , sechsokiaviges und , in
,- ^ gutem Zustande befindliches

bat aus Auftrag zu
verkaufen
C . G . Neth,  Lebrgcbilfe.

Nagold.

Sehönps NirrDschmalz
verkaufe billigst

I . G . Gauß,  Seifensieder.
B o n d o r f.

Oberamts Herrenbcrg.
Liegengebliebeuer Schirm
Am ' letzten abgebaltenen Herrenber-

ger Jahr ^ Markt blieb ein
Regenschirm auf meinem

H e i l b r o n n und Horb-

Auswanderung nach Texas.
Am 1. August werde ich wieder ein Schiff nach Texas erpedirest und

I LSr -v » nehme dazu auch Leute auf , welche sich
» nicht dem Vereine anschließen , sondern

, ' Jfl 'hDv ' ^ »,in andern Gegenden niederlassen wollen . F
Bon den württembergischen Ein-

Wanderern sind dieser Tage mehrere Briefe aus den deutschen Kolonie -Städten
Neubraunfels und Friedrichsburg mit Nachrichten bis zum März 1847 gehend,
eingelaufen und können von solchen bei Herrn Pfarrer Ai . Vogel in 'Bonfeld
und Martin Kaisers Wtb . in Sontheim a. N . eingesehen werden.

Die Anmeldungen wollen mir zeitig gemacht werden , und können auch bei
Herrn Kaufmann B . Klister in Horb geschehen

G . Stahlen , res. Notar m Hellbronn.

Stande liegen , derselbe kann
gegen gehörigen Ausweis und Ersatz¬
kosten der Emrückungsgebübr in Em¬
pfang genommen werden bei

Kaspar Hummel.
D en 2 7 . Mai 1847.

Fiinfbronn,
Oberanus Nagold.

Verknus
Bei Georg Wezel  dabier , ist ein

neuer Bicrkesscl und eine Malzdarre
zum Verkauf ausgesezt . ?

Derselbe findet am
24 . Juni dieses Jahres , ?

statt , wozu die Liebhaber höflich cinge-
laden werden.

Nagold.
TFachS und Terpentin , wie auch

BettwachS empfiehlt
Louis Sautter,

bei der Kirche.

Nagold.
Bettfevcrn Reinigung.

Der bliiterzeichnete erhielt die Er-
laubniß , in hiesiger Statt sich einige
Zeit aufhalren zu dürfe » , um Vettfe-
dern zu reinigen . Indem er sich nun
hiermit empfiehlt , verweist er , statt aller
Empfehlungen von seiner Seite , auf
unten stehendes Zeugniß und bittet um
gütige Aufträge , die er zur Zufrieden-
hell ausführen wird.

Den 2 . Juni 1847.
Henning er  aus Neustadt,

logirk im Gasthof zum Waldhorn.
Z e n g n i ß.

Der Familie Henninger  aus Neu¬
stadt an der Hardt wurden von mei¬
nem Hause 8 , rhcils neuere , thcils altere«
Betten , die Federn zu reinigen , überge¬
ben . waS durch deren Dampfmaschine!
und geschickte Behandlung so gut ge- !
lang , daß nicht nur keine weitern Fe - ^
dcru dazu gegeben , sondern noch bei

2 Pfund übrig blieben . Mit voller
Uederzeugunz kann ich das Verfahren
der Heunuiger auf deren Wunsch Je¬
dermann empfehlen und übergebe ihnen
Dieses zu beliebigem Gebrauch.

Gechingen , den 23 . Januar 1847.
Pfarrer Klinger,

Vorstand des laudwirthschaftl.
Vereins im Oberamt Calw.
B e r n e ck.

Harren feil.
Der Unterzeichnete hat zwei Farren

zum Verkauf ausgeseht,
der eine ist IJ /2  Jahre alt,
zum Lieiist vorzüglich gut,
und der andere 1 Jahre

alk ^ achicr "Schweizer Farrc , zur Nach¬
zucht geeignet.

Den 11 . Juni l847.
Waldhornwirth Graf.

W i l d b e r g.
Geld ausznleihen.

Bei dem Unterzeichnelcu liegen ge¬
gen gesetzliche Versicherung 140 si.
Pflegschaflsgcld zum Ausleihe»
parat.

Jakob Seeger,  Schmid.
Wöchentliche Frucht - , Brod - , Fleisch - , Biktualien - und Holz - Preise.

Nagold , den 12 . Juni 1847.
Srncht-

Gattnngen.
lMiiteli Verkauft I
>Preis. I wurven:

fl. kr.
Dinkel,alt . 1 Sch . - :
Dinkel , neu . „ 13 24
Kernen . .
Haber . . 8 38
Gersten . . „ 23 20
Mühlfrnchr .. :25 36
Walzen . 1 Sr . -
Bohnen
Roggen
Wicken .
Erbsen .
Linsen .
Lins.- Gerfle „
Rog .- Waizen

4 ^—
3 . 9
2' 22

3 20

Horb.
den 1t . Juiss1847.

per Scheffel.
sch. Sr. fl. kr fl. kr. fl. kr. ! fl. kr

184 2466 44 15 — !̂ !̂ !I

61 527 13 9 -
24 — 574 54 23 42 _ _ _
— i 12 48 — — — — —

i 4 — ? — — —
i _ 25 12j _ _

— > i 2 22 — - _ ^ !_

i 3 2o!
— —

— !— j - - — — l— __

Brod - Preise . Nagold.
4 Pfd . Kernenbrov . 26 kr.
4 „ Lchwarzbrod . 24 „
l Weck a 3 Lth . 2 Qtl . 1 .

Fleis ch- Preise.
1 Pfd . Ochsensleisch

Rindfleisch
. Hammelfleisch
„ Kalbfleisch
. Schweinefleisch,

abgezogen . .
unabgezvgen

Fett - P reise.
, Schweine - Schmalz
, Rind schmalz . .
, Butler . . . .
, Lichter , gegossene

10
9 .

12
14

32.
3»
24
22

?Hvrb
^28 kr
26 ..
1 ..

10
g.

>12
J4

!
j32
30

j24
!22

Ltagold.
1 Pfd . Lichter , gezogene 2V kr.
1 Pfd . Seife . . 16 kr.

Ho lz -Preise.
Bödseuen . 1 ' breit:

raube . . 40 — 43
baibiaubcre . 48 „
blinde . 14 , g . „

Bretter , 1 ' br . 26 — 36,/?
„ 9 — 10 - br . . , g'

Rahmemctienkel 14 -/ -15
Latten . . . . L — 6
Kl . Buchenholz:

vr . Achse 13 4 . —
geflößt . 14 4 . —

KI. Tannenholz:
vr . Achse . 7 ü . 48
geflößt . . 8 fi. 12

Horb.
20 kr.
16 kr.

40 —43
48
6

26 — 36
19

14 -- 15
5 —6

l3fl . —
14fl . -

7 fl. 43
8fl. IS

Nedigirt , gedruckt und veplegt von. G . Zaiser.
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